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In eigener Sache

Liebe AGWS-Mitglieder!
Wieder einmal gibt es Neues aus der Sa�ugetierwelt. Aber zuna� chst wollen wir
uns  in  diesem  Heft  an  Fritz  Dieterlen  erinnern.  Einige  von  uns  kannten  ihn
perso� nlich und lassen uns hier an ihren Erinnerungen teilhaben. Seit dem Er-
scheinen der letzten MAUS hat unser Jahrestreffen 2018 im NAZ Rappenwo� rt
stattgefunden. Nach der Mitgliederversammlung, bei der unter anderem Franz
Langer als Nachfolger von Wolfgang Schlund zum zweiten Vorsitzenden gewa�hlt
wurde, hat uns Harald Bru� nner durch „seine“ Rheinauen gefu� hrt. So haben wir
einen Einblick in dieses außergewo� hnliche O@ kosystem bekommen, natu� rlich in
erster Linie aus Sicht der Kleinsa�uger.
Das Monitoring von Kleinsa�ugern ist zeit- und kostenintensiv, und so geht es in
gleich zwei Berichten um die Erfassung von Kleinsa�ugern, insbesondere um die
von  Bilchen  mit  Hilfe  von  Spurentunneln  und  einer  automatischen  Untersu-
chungseinrichtung,  der „GG-MU“ (Glis Glis Monitoring Unit).  Deren Weiterent-
wicklung wurde durch das Preisgeld unseres AGWS-Fo� rderpreises unterstu� tzt.
Mit diesem Preis sollen Arbeiten  gefo� rdert werden, die sich mit wildlebenden
Sa�ugetieren  in  Baden-Wu� rttemberg  befassen  oder  die  deren  Schutz  zu  Gute
kommen. Der Preis ging 2017 an Prof. Halboom und sein Team fu� r die Weiter-
entwicklung der GG-MU, einer Untersuchungseinrichtung, bei der automatisiert
Urinproben von Wildtieren, insbesondere von Bilchen, fu� r weitere Analysen ge-
sammelt werden ko� nnen.
Der Mensch vera�ndert die Landschaft und damit auch das Vorkommen von Nah-
rungsressourcen fu� r Wildtiere. Soll man Wildtiere, in diesem Fall Eichho� rnchen,
fu� ttern und wenn ja womit? Dieser Frage gehen unsere Eichho� rnchenexperten
in einem weiteren Artikel auf den Grund. Außerdem entha� lt dieses Heft einen  
Literaturhinweis zum Thema Ru� ckkehr der Wo� lfe in Europa und am Ende des
Heftes folgt ein Gesamtverzeichnis aller MAUS-Mitteilungen seit 1991, zusam-
mengestellt von Thomas Rathgeber.
Herzlichen Dank an alle Autoren dafu� r, dass sie ihre wertvollen Informationen
und  Methoden  mit  uns  teilen.  Besonderer  Dank  gebu� hrt  Thomas  Rathgeber.
Ohne ihn wu� rde die MAUS in der heutigen Form nicht existieren. Er schreibt Mit-
teilungen, stellt Beitra�ge zusammen und arbeitet sie fu� r die Publikation auf. Vie-
len Dank fu� r Dein Engagement, lieber Thomas!
Aufgrund  der  Corona-Pandemie  planen  wir  derzeit  kein  perso� nliches  AGWS-
Treffen, und auch die na� chste Mitgliederversammlung wird wohl erstmals digi-
tal stattfinden mu� ssen. Die Einladung dazu werden wir rechtzeitig per Rundmail
verschicken. 
Bis dahin, herzliche Gru� ße

       Joanna Fietz & Franz Langer (Vorsitzende)
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